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tgl. Gymnasialprofessor.
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Vorwort.

1e Jahre 1900/01 brachten infolge der
"Bauthätigkeit und der fortschreitenden Kanalisation auch des
Münzsammlung des hift. Bereines manchen Zuwachs aus
Dielen Stellen des einst von den Römern bebauten TerralnH

auch qualitativ recht erfreuliche Funde. Innerhalb
antitm Festung war es vor allem die Gegend südlich und

westlich des Domes, aus der Münzen ergraben wurden, und
anschließend daran der Moltkeplatz in seinen verschiedenen TeUem
Der Civilniederlassung gehört an die Rote-Hahnengasse, in
^er sich viel röm. Gebäudeschutt unterhalb des bisherigen
Kanales fand, und der Platz des Alumneums am
wo Reste von Mauerwerk und Hypokamten sich an die vor
2 Jahren im Straßenkörper vor dem Wckerhaus 0 89/90 auf-
gefundenen Reste anschließen. I u äußerst interessanten Funden
gab die Fundamentierung des neuen Donaufteges an der
Oswaldkirche Anlaß, wo eine Reihe von Beobachtungen mit
großer Wahrscheinlichkeit auf einen römischen Ländeplatz schließen
läßt. Den Begräbnisplätzen im Bahnhofgebiet M ich der
Kumvfmühler Eisenbahnbrücke, in der Bon-der-TannftraW
«n der Landshuter Überfahrt, i m Schloßhof zu Vt . Emmera«
verdankea wir ebenfalls ewe größere Anzahl von Fnndftückm
ans verschiedenen Zeiten.

Chronologisch verteilen sich die Münzen über die ganze
Periode der römisch« Besetzung unseres
soweit deren M i c h « Anfang bekannt U M er f t rMn
auch weit in die der Bollendung des Fest,
Christi Geburt) vorausliegende Zeit hinein
dauernden Umlaufszeit der römischen U

Universitätsbibliothek
Regensburg

Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00045-0271-5

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.hvor.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr00045-0271-5


268

ist. Irgend welche Schlüsse aus den gemachten Funden zm
ziehen, wäre ein gewagtes Unternehmen. I n dieser Hinsicht ist
vielleicht nur zu bemerken, daß die Goldmünzen aus dem
Baugrund des Alumneums, welche der Zeit der Vollendung
des Festungsbaues näher stehen, sehr gut erhalten sind, dem-
nach wohl nicht lange im Verkehr kursiert haben dürften. D ie
auf der Südseite des Moltkeplatzes in den Resten der großen
Bauanlage bisher zu Tage getretenen Münzen weisen auf die
Perioden der späteren Soldatenkaiser und der Constantinischen
Dynastie (ca. 270—350) hin, wie die vor 2 Jahren im be-
nachbarten Seminarneubau der Alten Kapelle gefundenen
der Mehrzahl nach der inliegenden Diocletianischen Zeit ange-
hören. Der Fund vom Domplatz nahe dem Brunnen stammt
ebenfalls aus der Constantinischen Zeit und dürfte nach dem
Erhaltungszustand der jüngsten Münzen zwischen 350 und 360
in die Erde gekommen sein, ob durch Verstecken, Vergraben,
Zerstörung eines Gebäudes oder Verlust auf einer Flucht,
bleibt natürlich dunkel.

Zu besonderem Danke hat uns die Alumneumsstiftung
verpflichtet, welche den ansehnlichen Goldfund, der auf ihrem
Eigentum gemacht worden war, unserer Sammlung als Depot
zur Ausstellung überwies. Weniger erfreulich ist der beständige
Kampf gegen die Unwissenheit, noch mehr gegen die Habsucht,
den der im Interesse der lokalen Geschichte arbeitende Sammler
beständig zu führen hat. Nur wenige Arbeiter zeigen ein ge-
wisses Interesse für die Sache, ein größeres selbstverständlich
für ihren Geldbeutel. Daß trotz aller Bemühungen, auch
trotz des freundlichen Entgegenkommens mancher Bauleiter
und trotz energischer Anweisungen der vorgesetzten Behörden
vieles verschleudert oder auf die Seite gebracht wird, diese
Thatsache ist immer wieder aufs neue zu betlagen.
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l. Goldmünzen.
1. ke ro 0»68ar ^u^ustus — 8»Iu8, sitzende Göttin der

Wohlfahrt mit Schale, vom Jahre 54 nach Chr.
2. Imp. Xoro Oassar ^UFUstug -- ^uppitor Ou8w8, sitzen-

der Iuppiter mit Blitz und Scepter. 54.
3. ^ 6»o Oa«8ar — ^UFU8tu8 ftorluguieus, Kaiser mit Strah-

lentrone, in der L. Weltkugel mit Viktoria, in R. Iweig. 54.
4. lmp. Oae8. l?srva 1° raian. ^u^. 6yrm. — ?out Uax. ̂ lr.

?. 0v3. I I . , sitzender Kaiser mit Zweig. 93.
5. Imp. Oa68. I^erva ^ r a i a u . ^UF. Oerui. — ?. N. I'r.

r. c!08. Ml. p.r., Hercules mit Keule «.Löwenhaut. 101.
6. Imp. ^ ra iauo ^UF. Oer. vao. k. N. I'r. k. 008. VI.

?.?. — 3. r. <H. L. 0ptimorrinoipi,3Cohortenzeichen. 113.
7. ^u ton iuu8 ^UF. rw8 k. ? . - ^ r . k. <ÜU8. III.

Ve8. 1111., schwebende Viktoria mit Trophäe. 144.
B e m e r k u n g . Die 3 Münzen des Nero sind natur-

gemäß stärker abgegriffen, weniger die des Traianus; fast wie
neu erscheint das Gepräge des Antoninus, nur ist die Münze
durch einen starken Druck am Rand etwas beschädigt. Die
Münzen lagen im Baugrund des prot. Alumneums an der
Gesandtenstraße über den Resten eines Hypotaustums im Schutt
auf kleinem Raum nahe beieinander und waren wohl einst in
einem Kästchen oder Uederbeutel zusammen verwahrt. Auch
ein Denar Hadrians wurde an derselben Stelle gefunden.

i l . SUVermünzen.
8. Denar aus republikan. Zeit: .^ut. .̂ VuF. III. vir I I . ?. 0.

— Der Revers zeigt eine Galeere mit Buchstabenresten.
Die Münze ist sehr abgegriffen. Fundort: westl. Domplatz.

9. Imp. I ' ra iauo ^uß. Osr Vao. ?. U. 1>. ?. (?08. V.
r. r. — 8. r. H. L. Optimo rrinvipj vom Iaht 106.
F.-O. Garten südöstlich des Wohnhaufes der ehemaligen
Zuckerfabrik.
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10. Uaär iauu8 ^uFU8tu8 — Oc)8.lII. . . um 119. F.-O.

Alumneum.
11. Hälfte eines 3opt . 86voru8. F.-O. Schloßhof zu St.

Emmeram.
12. ^ u l i a ^uFU8ta (Gattin des Sept. Severus 211-222>

— Iaeouli k'ßliaitk^. F.-O. Moltkeplatz.
13. M i a N l lmma6a ^ u ^ . Wutter des Alexander Sev.

(222-235)1 - ^uno Ooussrvatrix. F.-O. südlicher
Domplatz vor dem „Hohen Laden." I n Privatbesitz.

14. Imp. Oorä iauu« ?iu8 l'ei. ^ u ^ . — ?. N. ̂ r . ?. V.
c)08. I I . r. r. Kaiser mit Speer und Globus. 242
n. Chr. F.-O. Bahngebiet östlich der Kumpfmühler
Brücke bei der neuen Wagenhalle.

15. Billon: lmp. 0. N. H. I'raiauus Oso iu»
<?e mu8 ^xero. HUrioiaui. Genius mit Opferschale u, Füll
horn. 250. F.-O. Rote-Hahnengasse vor Haus 15. 98.

16. Ner. Ntru8oi11a ^ u ^ . — ?uäioitia ^UF. sitzende weib-
liche Gestalt, das Gesicht verschleiernd, Scepter in
(Gattin des Decius 249—251). F.-O. ebendaselbst.

17. Imp 0. ?. Î io. <3ai1ißuu8 ^u^. - ^eM

weibliche Gestalt mit Füllhorn und Stab, 261 n. Chr.
F.-O. Moltkeplatz vor der Alten Kapelle.

18. Billon: (Imp. 0. U.) ^ur. 01. <HuiutitIu8 ^UF.—

gscuritt äuss.) XI . 270. F.-O. Nordende der Speichergasse.
19. Billon ganz unkennbar; Ende des 3. Jahrhunderts. F.-O.

Grab der Bal. Martina (Grabstein) nördlich der neuen
Wagenhalle im Bahnhofgediet.

i»i. Erz- und Kupfermünzen.
^Anstatt der schwankenden GrVßenbezeichnungen: Groß-, Mittel-,

Kleiner; ist der Breitendurchmesser in Millimetern angegeben. Die
Buchstaben in ( ) sind nach Mediobarbus ergänzt.)
20. 27 mm abgewetzte Bronzemünze, wahrscheinlich von A e r v a

(96-98) ; Rev. zeigt noch eine weibliche Gestalt mit Füll-
horn und von der Legende . . ußU8t.. F.-O. Bahngebiet.
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21. 35mm Imp. Oas8. (Norvas ^r)a ianl )^us. 6er.
(?. N. n . r. 008. V. r. r . )—(8 . r. cz. L. Optimo
?riueipl) 8. 0. Kaiser, einen besiegten Feind überreitend.
106 n. Chr. F.-O. Römerbau am Königsberg, geschenkt
von Herrn Bierbrauer ^öffler.

22. 20wm 8 a ä r i a u u 8 ^UF. . . . (117-138), Rev.: ein«
Viktoria, Schrift nicht erhalten. F.-O. Bahngebiet nörd-
lich des landwirtschaftlichen Lagerhauses.

23. 30 mm Münze des llaörianuZ, auf dem Rev. die
Göttin 8a lu8 . Schrift nicht erhalten. F.-O. nördlicher.
Moltkeplatz.

24. 19 mm ^utomuu8 ^ . U A . . . (138—161). Rev. un->
kenntlich. F.-O. Schloßhof zu St. Emmeram.

25. 26 mm unentzifferbare Münze aus der 2. Hälfte des
2. Jahrhunderts. Ebendaher.

26. 31 mm D iva^au8 t jua (f Gattin des Antoninus Pius).
— . . . 8. 0.? weibliche Gestalt mit Scepter in der ̂ .,
die ausgestreckte R. hielt einen nicht mehr kenntliche»
Gegenstand. F.-O. südlicher Domplatz.

27. 31:28mm N. äutomuus ( - M . Aure l ) ^uß. "lr. k.
XX(Vl) — (lmp. Vl) No8. I I I . 8. 0. behelmte Roma,
auf Waffen sitzend; 172 n. Chr. F.-O. westl. Domplatz.

28. 29mm N. ^utomuu8 (äuF.IV.I'.XXX.)—(8a1)V<r(i
. (1o8. I I I . 8. 0. Salus, die vom Altar sich er-

hebende Schlange fütternd. ( - - -M. Aurel.) 178 n. Chr.
F.-O. Römerturm, Ostseite.

29. 33 mm ? au 8 t i u a ^uxlMa ( - - Gattin des M. Aurel.)
— I^aotiti». 8. 0. F.-O. Landshuterstraße bei Bildhauer
Schreiner.

30. 22 mm unkenntliche Münze um das Gnde des 2. Jahr-
hunderts n. Chr. F.-O. Fundament des Donausteges
an der Oswaldkirche.

31. 23 mm (k. 3opti)miu» 6 et» kms äuß. Lrit. - ^ort.
«eä. T'rid. r. I I I . Oo8. l l . ?. r., sitzende Fortuna.
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211 n. Chr. F.-O. Bahngebiet östlich der Kumpfüiühler
Brücke bei der neuen Wagenhalle.

32. 30 mm Imp. Oas». U. ^ur. 8ov. ^1(exauäer ^uß.)
— ?»x ^.ußWti 8. (!., schreitende Friedensgöttin mit
Zweig und Stab. 222. Ebendaher.

33. 28 mm Imp. ^lexauäor ?w» ^UF. — 8pv8
8. 0. Typus der Spes. 226 n. Chr. Ebendaher.

34. 16mw Imp. <3oräianu8 kiusl'ßi.... Rv. unkenntlich,
um 238. Ebendaher.

35. 28 mm Imp. U. 5u1. kd i l ippns ^u^. —Eitles Nxor-
oiw3 8. 0., 4 Feldzeichen. 244 n. Chr. F.-O. Bahn-
gebiet beim Lagerhaus.

36. 19 mm Imp. 0. 01 auäius ^UF. — !>lar8 vltor, rechts
im Feld - . , 268 n. Chr. F.-O. Bahngebiet bei der
neuen Wagenhalle.

37. 20:1? mm Imp. 0.01 auäju 8 ^u^ . - 8»w8 ̂ u^. 268.
Ebendaher.

38. 18 mm (lmp.)01auäiu'8 ^u^. — . . . " l . 8 268/9.
Von der Tannstraße.

39. 28mm Imp. 0. Oiooletiauus ?.
. Nt Oay88. ^)?. ?. 292. Ebendaher.

40. 17 mm Oou8taut iu8 k k'ei. ^UF. — Oiori»
oitu8. Feldzeichen mit dem christlichen Monogramm zwischen
2 Kriegern, 337. Ebendaher.

41. 17 mm v . A. Oon8wu(tiu8 ^UF.) - 61oria Nx6reitu8.
Ein römisches Feldzeichen zwischen 2 Kriegern, 337. F.-O.
Bahngebiet bei der neuen Wagenhalle.

Die folgenden Kupfermünzen gehören zu einem größeren
Gesamtfund, welcher bei der Kanalisierung nahe dem Brunnen
auf dem westlichen Domplatz aus römischem Brandschutt er-
hoben wurde. Alle, deren Reinigung und Lesung sich ermög-
lichen ließ, erwiesen sich als in einen bestimmten Zeitraum
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«gehörig, der durch die Dynastie Constantins des Großen be-
zeichnet wird.

e Buchstaben unter dem Strich, z. B . 6 0 ^ » M bezeichnen
den Prägungsort: OongtHntinopoli, 8i8oi»s,

iri« (—^ri«r) »ißnaw u. f. w. Bei der Mehrzahl der Münzen ist
die Prägung mit geringer Sorgfalt ausgeführt und der Erhaltung«,
zustand läßt viel zu wünschen übrig. Der Breitendurchmesser fchwalikt
bei den kleinen zwischen 17 und 13

42. Oo(u8 tau t iuu )8 ?. k'. ^«3. Der Avers zeigt das
verhüllte Haupt des verstorbenen Const. des Großen, der
Revers den Kaiser auf einem Viergespann, eine aus der
Höhe herabreichende Hand ergreifend. 337 n. Chr.

43. O o u 8 t a n t i u o p o 1 i 8 . Behelmte Frauenbüste mit
Scepter (Andeutung der neuen Reichshauptstadt). — Vic-
toria auf dem Vorderteile eines Schiffes. »8NX8.

44. Ahnliches Exemplar mit 8öl8 . ..

45. 20:18 mm I I , b 8 Koma, Behelmte Frauenbüste, aber
ohne Scepter. — Wölfin mit Romulus und Remus,
darüber 2 Sterne.

46. 17 mm Ähnliche Münze mit 0 0 ^ 8 ?

47. 19 mm Ahnliche Münze mit 8 öl 7? 8.

48. O o u 8 t a u t i u u 8 ^un. ^ob. 0. — Oioria, exer-

oitu8 8 Hl X L . 2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern.
317 n. Chr.

49. Ahnliches Exemplar ^^ ^

50. (O0U8wutlu)u8 H.U3. - Vi»w8 (^UFU8ti). Kaiser mit

Speer und Schild. 338.

51. 18 mm (>' ou 8 t a u 8 M b . N»S8. — Klona
2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 335.

52. 25mm 0. A. Ooustau8 k. lV ^UK., linls im Feld^.
— l'ei. ^omp. lioparatio. Kaiser mit Erdkugel und
Phönix in der Rechten, Labarum mit christlichem Mono-

18
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gramm in der Linken, auf dem von Victoria gesteuertste
Schiff stehend. 337.

53. 24 mm Ähnliches Exemplar. Münzzeichen sind unlesbar.
54. 24 mm Ähnliches Exemplar mit ^ links im Feld auf

beiden Seiten.

55. 17 mm v . N. Ooustans k. lV ^u^ . — <31oria
oitus 8N^?f . 1 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern.

5«. 14 mm Ähnliche Münze.
57—61. 16 mm Ooustaus ?. l^. ^UF. — 61uria

oitu8 ^178 (?) und 818, dazu 3 ähnliche Exemplare
ohne kennbare Münzzeichen.

62-69. 16-14mm Oou8tan8 ?. l". ^UF. — Victorias
DI) ^.uFss. <H. ̂ > ' . 2 Victorien mit erhobenen Kränzen^
einmal mit Punkt zwischen ihnen, 8 Münzen, einige nur
teilweise erkennbar. Prägungszeichen 8N7?8, i>818^

70. 23mm v. ^. (!on8tl lutiu8 ^uu. l̂ ob. 0 , links im
Feld ^ . — l'ei. I'emp. lieparatio ^. Kaiser, einen
besiegten Feind niederstoßend. 325 n. Chr.

71. 21 mm Ähnliches Exemplar, defekt.
72. 17 mm I?1. M . Oou8tauUu8 Aod. 0. — (6Ioria

Axoroitu8). 1 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 325.
73. 18 mm Dieselbe Legende, 8N'r8'r. 2 Feldzeichen zwischen

2 Kriegern. 325.
74. 22 mm V1. 5ul. Oonstaut iu« M b . O., links im Feld

^. - bei I'emp. Leparlltio XII . L818. Kaiser, Be-
siegten niederstoßend. 326.

75. 21mm l). K. Oou8 tau t iu8 ?. l ' . ^uß., links inr
Feld .V. — b'el. "lomp. Ilepaiatio, links im Feld l . 337(?).

76. 15mm Die gleiche Legende mit ̂ , aber ohne ? , ^ 8 1 8 8 .
77. 23 mm Ebenso, ganz neues Gepräge. Münzzeichen un-

kennbar.
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78. 24 mm Ein gleiches Exemplar, Ro. mit Stern im linken
Feld,

79. 22 mm Ein gleiches Exemplar, Rv. mit l im linke»
Feld und 8XZ (?). 339 (?).

80. 23mm Ein gleiches Exemplar mit 8
81-82 . 22mm 2 Exemplare mit 0
83. 20 mm Ein gleiches mit
84. 24mm v . !? Oou8 tau t iu8 ?. l ' . ^.UF, links im

Feld ^. — l'ol. I'smp, tisparatio 3^M. Kaiser mit
Schild und Labarum tritt auf 2 am Boden kauernd?
Gefangene. 337.

85. 26 mm A. dieselbe Legende, Kaiserbild nach links ge-
wendet, rechts im Feld 5l. Rv. —dem vorigen.

86. 22 mm A. dieselbe Legende, im Feld links
ebenso, 3 ^ ? .

87. 23:21mm I). N. Oou8tautiu8 ?.
l l'ki.) ^emp. Lsparatio. Kaiser mit Erdkugel und»
Phönix in L., Labarum in R., in dem von Victoria ge-
steuerten Schiffe stehend. 337.

88-89. 23wm O. dl. Oou8tautiu8 ?. k'. ^UF., links-
im Feld ^ — Oouooräia Nilitum, links im Feld ^ .
») 8?8, b) « 8 i » N . Kaiser, in jeder Hand 1 Feld-
zeichen mit dem christlichen Monogramm haltend. 337.

90. 21 mm Ähnliches Exemplar mit
91. 9:7mm v. N. Oau8tantiu8 ^Uß.—Oiori»Lxer-

oiw8, l Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 337. Münz-
zeichen unleserlich.

92. 15 mm Ähnliches Exemplar mit
93-94 . 2 ähnliche Exemplare mit H^ l8 und

Feldzeichen mit dem christlichen Monogramm zwischen
2 Kriegern.

95-96 . 2 Exemplare (k l . M . ) O o u s t a n t i n s
- Olori» LxeroitW, 2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern

337.
18*
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V7—Ä8. 2 Exemplare Oou8tautlU8 ?. l ' . ^ u ^ - Vio»
torlae DD. ^«33. <H. ̂ . 2 Victorien mit erhobenen
Kränzen, dazwischen 8 und I ' unter einander. 338.

99. 0 « n 8 t a n t i u 8 (?. l ' . ^uß.) — Rv. gleich dem vorigen,
zwischen den Victorien Palmzweig. 345.

100. 23mm v . N. N g 3 u o u t i u 8 k>. k'. ^NF., links im
Feld ^. — 61orm Itomauornm ^<H8. Kaiser zu Pferd
stößt den Gegner nieder, dem der Schild entfallen; rechts
im Feld Lorbeerkranz und Stern. 350. Gepräge wie neu.

101. 22mm I). N. Na3uen( t i u8 ?. lV ^UF.) — l'sli-
Kaiser mit Victoria in der

. und Labarum in der L. 351. Gut erhaltenes Gepräge.
K.2. 25mm Imp. NaAUtzutiu8 ^ u ^ . — Victoria

Lid. Lvmauorüm .̂. Kaiser mit Labarum nttd Zweig
setzt den linken Fuß auf Gefangenen. 351. Gepräge
zum Teil scharf erhalten.

103. 25 mm Ähnliches Exemplar mit
104. 24:22 mm Ähnliches Exemplar mit . . " r . . weniger

gut erhalten.
105. 23:20mm 0. N. ^ a 3 u v u t i u 8 ?. l ' . .

Viotoriav DD. ̂ ^ . ^ u ^ . ) Lt Oaes. X M . 2 Bic-
torien halten Schild mit Vot. V. Null. X. 352.

106. 17 mm Oou8tautiuu8 Illax. ^ u ^ . — 61oria Lxer-
oitu8 0 0 ^ 8 . 2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 312.

107. 18mm Ein gleiches Exemplar mit 8 ^ 5 8 « .
108. 16:18 mm Ein gleiches Exemplar, defekt, Münzzeichen

unkennbar.
109. 18mm Oonstaut inopol is N818.

110. Ein gleiches Exemplar, schlecht erhalten.
111. 15:18 mm Vrd8 Loma mit

112. 17 mm Oon3tautinu8 l̂un. l5ob. 0. —
Lxsreitns ^ . 2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 317.

113. Ein gleiches Exemplar, defekt.
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114. 17 mm b'1. 60U8t»u8 Hob. 0. — Oloria Lxoroitu»
2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 335.

115. 17 mm 0 o (ustan) 8 ?. lV ^UF. — Gloria Lxeroitus.
^ .818 . 1 Labarum zwischen 2 Kriegern.

116. 16 mm Ähnliches Exemplar mit 5 M . 1 Feldzeiche»
zwischen 2 Kriegern.

117. 15mm Oou8tan8 ?. k'. ^u^ . — (Victoria«) Dl).
e. 2 Victorien mit Kränzen, dazwischen

l). 345.
118. 1b mm Ähnliches Exemplar ohne v , schlecht erhalten.
119—120. 15 mm Ähnliches Exemplar mit Palmzweig zwischen»

den Pictorien. Als Münzzeichen nur bei einer ^ und 8,
ficht bar.

M . 21mm (I). A. OoN3)t»utiu8 ^uu. Nod. (?., linls
im Feld ^ l - - Nr. 70^.-^61. I^mp. »eparatio
»818. Kaiser, einen Reiter niederstoßend. 325,
18mm l'i. ^ul. c!ou8tal»tiug Mb. 0. — ttlori»

. 2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern. 325^
123. 22mm I). N. Oou8tautiu8 k. ?. ^uß. — k'vl.

I'smp. Loparatio 'r (?) 8 L. Kaiser, einen Reiter nieder-
stoßend. 337.

124. 19 mm
Nxeroiws 8NÄIr . 2 Feldzeichen zwischen 2 Kriegen
337.

125. 21:25mm O. l^. Oou8tantiu8 k.
?el. I'omp. keparatio, links im Feld l . Kaiser,
einen Reiter niederstoßend. 339.

126. 16:17 mm (1ou8tautiu8 ^uß. — Olori»
oiw». 1 Labarum zwischen 2 Kriegern.

127. 15 mm ? l . ^n!. Oo . . . — Oloria kxeroitug
1 Feldzeichen zwischen 2 Kriegern.

128. 21:25 mm lmp. (?. N»ßueutiu8 ^uß. — Viown»
^«F. I.W. Lowauoruw. Kaiser mit dem AbaryW>
den linken Fuß auf Gefangenen setzend. 351.
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Dazu kommen noch 53 teils größere, teils kleinere
Münzen, soweit erkennbar, immer aus derselben Zeit. Der
größte Teil erscheint allerdings in unheilbarer Weise von
Grünspan zerfressen; doch wird bei vorsichtiger Behandlung
hoffentlich noch manches Stück zu erhalten sein.

O .

Aus dem südlichen Teil des Moltkeplatzes, wo im Sommer
1901 zwischen der Alten Kapelle, dem sogen. Herzogshof und
dem Brunnen Reste einer großartigen Bauanlage der römischen
Kaiserzeit konstatiert wurden, sind bisher folgende Kupfer-
münzen in den Besitz des hist. Vereins gekommen:
129. 33 mm Ganz zerfressene Münze, nach dem wenig erhal-

tenen Bi ld wohl in die 1. Hälfte des 2. Jahrhunderts
zu setzen.

130. 31 mm 1 .̂ ^urel. V « ru 8 ^UF. ̂ rmomacu» — Rv. zeigt
noch unter dem Strich: Lsx ^rmsu., Umschrift und
Bild sind verschwunden, wohl 164 n. Chr.

131. 19 mm lmp. 0. U. ^ur. ?rol)U8 ?. kV H,UF. —
Oouevl'äia wilitum X . . . 276 n. Chr.

132. 20 mw ?robu8 ?. kV ^ u ^ — Komas ^vtsr. Bild:
ein 6 säuliger Tempel mit der sitzenden Roma. 278 n. Chr.

133. 19 mm l ^ V (»iel ein deutliches ^ anstatt des zu er-
wartenden, zum 2. Wort gehörigen N) K l ^ L N ^ ^ V-
^ V 8 7 ' ^ (Mutter Constantins des Großen).
rita» lieipudliee (sie!) 1?»

134. 22mm Imp Oou«tHutiuu8 I'. l ' . H.UA. — 3oli
luvieto Oomiti, im Feld l"1', 1 ^ ^ . 309 n. Chr.
Sonnengott mit Globus.

135-136. 15 mm Oou8tau8 k. k'. ^ u ^ . — Viotonag
VV ^uFs <). U^. ^818. 2 Victorien mit erhobenen
Kränzen, gegen einander gewendet, 345 n. Chr.

137. 14 mm Ähnliches Exemplar, zwischen den Victorien ein
v sichtbar. 345.
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138. 15 mm Oon8tautiu8 ?. ^ ^UF. — Vietoriae l)l).
338.

139 16 mm Oou8 . . . behelmte Kaiserbüste. R. unkenntlich.
140 25 mm O. N. Oou8 . . . ?. k' ^ u ^ . ( - - einer von

Konstantins Söhnen). — (Oloria 6xvro)iw8. B i ld :
1 Feldzeichen mit Christi Monogramm zwischen 2 Kriegern.

141 18 mm <üou8tantillopo1i8, behelmte Frauenbüste mit
Scepter. R. nach links gewendete Victoria mit Scepter
in der rechten und Schild in der linken Hand.

Nachtrag zu ^ M.
I n der Nähe des Domes wurden noch gefunden:

142. 21. mm (^UFU8tu8 ^ribuuio.) ?ots(8t) Haupt des
Kaisers Augustus. — I n der Mitte 8 0 mit der Umschrift:

On. I^iliil8, triumvir auro, arFsuto, asri tlauäa lsri>
umäo. sEiner der Münzmeister unter Kaiser Augustus
30 v. — 14 n. Chr.)

143. 26 mm ^au8tma (I I) . Beide Legenden verschwunden,
der Rv. zeigt eine Göttin, wohl mit Apfel und Scepter,
demnach Venus.

144. 17:19 mm Imp. 6. O!au6,U8 ^uß. — ^s!ioita3^UT (?).
Stehende Göttin mit Füllhorn und Heroldstab. 268.
Schrift sehr zerstört.

145. 18 mm Oou8täutjnu8^uu. Nob. 0. — Lorbeerkranz
mit Inschrift: Vot. X., Umschrift 0ae8arum Ao8troruN.
I n einem Bogen ä3I8. 326.

146. 17mm (0. 8. Oon8taut)iu8 ?.
Leparatio l 8 i82 . Kaiser, Reiter nieder

stoßend. 337.
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